Stadt Hilden

Niederschrift

Uber die 12. dffentliche und nichtoffentliche Sitzung des Sozialausschusses
Montag, 25.11.2013 um 17:00 Uhr, im Birgersaal des Blrgerhauses

Anwesend waren:

Vorsitz
Frau Anabela Barata

Ratsmitglieder
Herr Hans-Werner Schneller

Frau Sabine Kittel

Frau Claudia Beier

Herr Friedhelm Burchartz
Frau Heidi Weiner

Sachkundige Birger/innen
Frau Ursula Greve-Tegeler
Herr Klaus Dupke

Frau Ingrid Benecke

Frau Marianne Munnich
nen

Frau Heike Limbart

Beratende Mitglieder
Frau Elisabeth Knebel
Frau Vera Lepper
Herr Siegfried Wagner
fahrtsverband

Von der Verwaltung

Frau Marie-Therese Barbezat-Rosdek
Integration

Herr Beig. Reinhard Gatzke
Frau Michaela Neisser
Integration

Frau Andrea Nioduschewski
Integration

Frau Anita Nowak-Richter
Integration

Frau Sina Buhrmester
Integration

Herr Tobias Wobisch
Integration

Beirate
Frau Renate Hallen
Herr Gerd Wimmershoff

Gaste

SPD

SPD
BURGERAKTION
BURGERAKTION
Allianz fur Hilden
FDP

CDU
SPD
CDU
Biindnis90/Die Gri-

fur Herrn Hendrik Dopper

Allianz fur Hilden

AWO
kath. Kirche
Paritatischer Wohl-

Amt fir Soziales und

Beigeordneter
Amt fur Soziales und

Amt fir Soziales und
Amt fir Soziales und
Amt fir Soziales und

Amt fir Soziales und

Behindertenbeirat

Seniorenbeirat fir Herrn Walter Corbat

am



Frau Marie Luise Barkhoff
Herr Glnter Scheib
Frau Andrea Schoder

Sachkundige Birger/innen

AWO
AWO
NBZ St. Jacobus

Herr Hendrik DOpper FDP entschuldigt

Beratende Mitglieder

Frau Pfarrerin Sonja Schiller ev. Kirche entschuldigt

Beirdte

Frau Tatjana Michel Integrationsrat entschuldigt
Tagesordnung:

Anderungen zur Tagesordnung

Einwohnerfragestunde

Eroffnung der Sitzung

Befangenheitserklarungen

Integrationsbericht 2013 der Stadt Hilden
WP 09-14 SV 50/110

Anderung der "Richtlinien Gber die Anerkennung der Forderungswirdigkeit von Mig-
rantenvereinen und die finanzielle Forderung von Integrationsrat und Migrantenver-
einen”

WP 09-14 SV 50/097

Bericht tiber die Unterbringungssituation in den Ubergangsheimen und Notunterkinf-
ten der Stadt Hilden
WP 09-14 SV 50/112

Projekt Taschengeldbdrse 2014
WP 09-14 SV 50/103

Seniorenbericht 2013
WP 09-14 SV 50/106

Vorstellung der Weiterentwicklung der Seniorenarbeit bis 2014
WP 09-14 SV 50/117

Bericht Erfahrungswissen fir Initiativen (EFI)
WP 09-14 SV 50/104

Bericht Uber die Entwicklung der Sozialhilfe, Wohngeld und Leistungen nach dem
Unterhaltsvorschussgesetz



WP 09-14 SV 50/114

10 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen

11 Entgegennahme von Anfragen und Antréagen

Anderungen zur Tagesordnung

Frau Greve-Tegeler beantragte, den Tagesordnungspunkt -Projekt Taschengeldbdrse 2014- auf
Position 5 vorzulegen. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschoben sich dementspre-
chend.

Einwohnerfragestunde

Keine.

Eroéffnung der Sitzung

Die Vorsitzende, Frau Anabela Barate, ertffnete die 12. 6ffentliche und nichtoffentliche Sitzung
des Sozialausschusses um 17.00 Uhr und stellte fest, dass zu der Sitzung ordnungsgemar einge-
laden und die Sitzungsvorlagen vollstandig zugegangen seien. Sodann wurde wie folgt beraten
und beschlossen.

1 Befangenheitserklarungen
Keine.
2 Integrationsbericht 2013 der Stadt Hilden WP 09-14 SV

50/110

Frau Minnich, Fraktion Bindnis90/Die Griinen, merkte an, dass der Anteil der Schulabgénger oh-
ne Hauptschulabschluss laut Darstellung im Integrationsbericht gesunken sei. Gleichzeitig sei der
Anteil der Schulabganger mit Hochschulreife leider riickgangig.



Frau Barata bedauerte, dass im Bericht keine Kreisdaten dargestellt wurden.
Herr Gatzke werde dies bei der Kreisverwaltung vortragen und weitervermitteln.

Beschlussvorschlag:
Der Integrationsrat und der Sozialausschuss nehmen den Integrationsbericht 2013 der Verwaltung

zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:
Der Sozialausschuss nahm den Integrationsbericht 2013 der Verwaltung zur Kenntnis.

3 Anderung der "Richtlinien tiber die Anerkennung der Férderungs- WP 09-14 SV
waurdigkeit von Migrantenvereinen und die finanzielle Férderung 50/097
von Integrationsrat und Migrantenvereinen”

Beschlussvorschlag:

Der Sozialausschuss beschlief3t nach Vorberatung im Integrationsrat am 12.09.2013 die Anderung
der ,Richtlinien Gber die Anerkennung der Férderungswiirdigkeit von Migrantenvereinen und die
finanzielle Férderung von Integrationsrat und Migrantenvereinen® gemaf dem Vorschlag der Ver-
waltung.

Abstimmungsergebnis:
Einstimmig beschlossen

4 Bericht tiber die Unterbringungssituation in den Ubergangsheimen WP 09-14 SV
und Notunterkinften der Stadt Hilden 50/112

Frau Munnich stellte die Frage, wie viele Asylbewerber in eine Wohnung vermittelt werden konn-
ten. AulRerdem ware es wiinschenswert, die Asylbewerberstatistik auch nach Kindern und Jugend-
lichen zu unterteilen. Herr Schneller bat um Angabe zu den belegten und freien Belegungsplatzen.

Folgende Daten und Zahlen kénnen von Verwaltungsseite mitgeteilt werden:
a) In 2013 sind bisher 25 Personen ausgezogen bzw. in eine Wohnung vermittelt worden.

b) Kinder und Jugendliche
0- 3Jahre 21 Personen
4- 6 Jahre 10 Personen
7-10 Jahre 7 Personen
11-14 Jahre 6 Personen
15-18 Jahre 3 Personen

c) Belegungskapazitaten zum Stichtag 29.11.2013:

Platzkapazitat Anzahl Bewohner Freie Platze
Asyl 173 153 20
Obdach 133 40 93
Aussiedler 26 0 26




Beschlussvorschlag:

Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung Gber die Unterbringungssituation in den
Ubergangsheimen und Notunterkiinften der Stadt Hilden zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:
Der Sozialausschuss nahm den Bericht der Verwaltung uber die Unterbringungssituation in den
Ubergangsheimen und Notunterkiinften der Stadt Hilden zur Kenntnis.

5 Projekt Taschengeldbdrse 2014 WP 09-14 SV
50/103

Herr Wimmerhoff, Vorsitzender des Seniorenbeirates, gab noch einige Erklarungen zu diesem
Projekt und sicherte einen jahrlichen Erfahrungsbericht zur Taschengeldbdrse zu. Nach einigen
Diskussionen, insbesondere zu den versicherungsrechtlichen Fragen, wurde wie folgt abgestimmt:

Beschlussvorschlag:
Der Sozialausschuss spricht sich fur die Durchfiihrung des Projektes Taschengeldbdrse ab 2014
auf Grundlage des vorgelegten Konzeptes aus. Uber die Mittelbereitstellung wird im Rahmen der

Haushaltsberatungen 2014 entschieden.

Abstimmungsergebnis:
Mehrheitlich beschlossen

Dafur: 7
Dagegen: 4 (Frau Greve-Tegeler, Frau Benecke, Frau Limbart, Herr Burchartz)
Enthaltungen: Keine

6 Seniorenbericht 2013 WP 09-14 SV
50/106

Beschlussvorschlag:

Der Sozialausschuss nimmt den Seniorenbericht 2013 der Verwaltung zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:
Der Sozialausschuss nahm den Seniorenbericht 2013 der Verwaltung zur Kenntnis.

7 Vorstellung der Weiterentwicklung der Seniorenarbeit bis 2014 WP 09-14 SV
50/117




Frau Barbezat-Rosdeck erorterte die Frage von Frau Minnich zur Lotsenarbeit. Im Detail sei je-
doch noch keine Ausfiihrung moglich. Frau Greve-Tegeler machte den Vorschlag, die Burgerver-
eine einzubeziehen. Frau Barbezat-Rosdeck berichtete, dass die Bulrgervereine bereits zu den
jeweiligen Stadtteilforen eingeladen werden, eine Aufnahme in den Arbeitskreis Seniorenbegeg-
nung sei maglich.

Beschlussvorschlag:

Der Sozialausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung Uber die geplante Weiterentwicklung der
Seniorenarbeit der Stadt Hilden bis 2014 zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:
Der Sozialausschuss nahm den Bericht der Verwaltung tber die geplante Weiterentwicklung der
Seniorenarbeit der Stadt Hilden bis 2014 zur Kenntnis.

8 Bericht Erfahrungswissen fur Initiativen (EFI) WP 09-14 SV
50/104

Beschlussvorschlag:
Der Sozialausschuss nimmt den Bericht zur Weiterentwicklung des EFI-Projektes zur Kenntnis.

Abstimmungsergebnis:
Der Sozialausschuss nahm den Bericht zur Weiterentwicklung des EFI-Projektes zur Kenntnis.

9 Bericht Uber die Entwicklung der Sozialhilfe, Wohngeld und Leis- WP 09-14 SV
tungen nach dem Unterhaltsvorschussgesetz 50/114

Beschlussvorschlag:

.Der Sozialausschuss nimmt die Ausfuhrungen der Verwaltung zur Kenntnis.*

Abstimmungsergebnis:




Der Sozialausschuss nahm die Ausfiihrungen der Verwaltung zur Kenntnis.

10 Mitteilungen und Beantwortungen von Anfragen

Keine.

11 Entgegennahme von Anfragen und Antrégen

Frau Kittel, Fraktion BA, stellte folgende Anfrage:
Siehe beigeflgte Anlage.

Herr Gatzke erklarte zu der Anfrage, dass die Fragestellung zur Schulsozialarbeit im Jugendhil-

feausschuss am 05.12.2013 beantwortet werde. Hierzu gabe es eine ausfuhrliche Sitzungsvorlage.
Frau Kittel war bereit, die Sitzung abzuwarten.

Ende der Sitzung: 18:30 Uhr

Anabela Barata Anita Nowak-Richter
Vorsitzende Schriftfihrer/in
Gesehen:

Horst Thiele Reinhard Gatzke
Birgermeister Beigeordneter



	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Tagesordnung
	BM_Text1
	BM_Text2
	BM_Text3
	AbstimmungK
	Nummer
	Betreff
	Vorlage
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Beschlussnummer
	Zu
	BM_Text4
	BM_Text5

